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Energieberatung zu 
Modernisierungsmaßnahmen 
und Einsparpotenzialen

www.obk.de/energieberatung
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17.09.2026
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Aus „Wir suchen“ wird „Wir haben euch gefunden“
KG Närrische Oberberger stellt ihre Tollitäten aus Wildberg für die Session 2026/2027 vor

Senatspräsident Müller und 1. Vorsitzender Peffeköver (v. l.) freuen 
sich über das neue Prinzenpaar. Manchmal braucht es nur den rich-

tigen Moment, und den Mut, auf 
"Senden" zu klicken. So begann die 
Geschichte von Prinz Leander I. 
und Prinzessin Nadine, dem de-
signierten Prinzenpaar der KG När-
rische Oberberger für die Session 
2026/2027.

Nachdem das ursprünglich vorgese-
hene Dreigestirn seine Zusage aus 
persönlichen Gründen zurückziehen 
musste, startete die KG über ihre 
Social-Media-Kanäle einen Aufruf 
zur Suche nach neuen Tollitäten. 
Diesen entdeckten Leander und Na-
dine während ihres Besuchs auf Pa-
rookaville. Leander schrieb spontan 
eine E-Mail an den Verein, Nadine 
drückte auf "Senden" - der Beginn 
eines besonderen Abenteuers.
"Als wir den Beitrag gesehen ha-
ben, war für uns schnell klar: Wenn 
nicht jetzt, wann dann?", erzählen 
die beiden.

Für Leander erfüllt sich damit ein 
lang gehegter Traum. Seit elf Jah-
ren ist er Mitglied der KG Närri-
sche Oberberger. "Im Hätze fühle 
ich mich als echte Oberberger Jeck. 
Als Vertriebsleiter darf ich in vielen 
Ländern unterwegs sein. Ich weiß 
das sehr zu schätzen und es gibt mir 
das gute Gefühl zu wissen: Ich woh-
ne am schönsten Ort der Welt. Ich 
freue mich auf unsere Sitzungen, 
viele glückliche Gesichter, die lieben 
Menschen hinter dem Karneval und 
die gute Luft an der Agger."
Auch Nadine blickt voller Vorfreu-
de auf ihre Session als Prinzessin: 
"Quasi im Turbo habe ich mich 
vom Karnevalsspirit anstecken 
lassen. Ich freue mich auf unsere 
Sitzungen, viele glückliche Gesich-
ter und die Menschen hinter dem 
Karneval."

Besonders freut sich die KG dar-
über, mit Leander und Nadine ein 
Prinzenpaar aus Wildberg zu 
präsentieren. Als KG Närrische 
Oberberger steht der Verein für 
die gesamte Region und nicht aus-
schließlich für Engelskirchen.
Komplett ist das Team allerdings 
noch nicht: Für das Schmölzchen 
werden weiterhin Mariechen, 
Adjutanten und Fahrer ab 18 
Jahren gesucht. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail an den Prin-
zenführer Marian Lüdenbach unter 
prifue@kall-du.de oder über die 
Social-Media-Kanäle der KG Närri-
sche Oberberger melden.

Prinzessin Nadine und Prinz 
Leander I. 
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Eine Immobilie ist kein Objekt, 
sie ist ein Teil deines Lebens!sie ist ein Teil deines Lebens!

Verkaufen Sie  
Ihre Immobilie mit  

einem guten Gefühl  
durch meinen  

„Mit-Sicherheit-in-gute-Hände“-Plan

www.herzens-immobilien.de

Die inklusive Rock- und Pop-Band "All 
Inkl." tritt mit Cover-Versionen und 
eigenen Songs am 5. September um 
17 Uhr in der Evangelischen Kirche in 
Denklingen auf.
Die jungen Musikerinnen und Musi-
ker begeistern mit mehrstimmigem 
Gesang und gefühlvollen Interpreta-
tionen von Songs der Soul-Größe Bill 

Am 26. August wandern die Akti-
ven Senioren wieder. Treffpunkt zur 
Wanderung ist um 9 Uhr auf dem 
Rathausparkplatz in Denklingen. 
Mit den PKW geht's dann zum Aus-
gangspunkt der Wanderung nach 
Hespert. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Die Wanderung ist kos-
tenfrei.
Nach der Wanderung (ca. 8 km) gibt 
es die Möglichkeit zur gemütlichen 
Einkehr. Jeder ist herzlich eingela-

Neuer Termin für die Band 
„All Inkl.“
Auftritt am 5. September in der Ev. Kirche 
Denklingen

Withers oder des Sängers, Liedtexters 
und Schauspielers Rio Reiser. Die Band 
freut sich, mit ihrem Programm auch 
eigene Songs in Denklingen zu präsen-
tieren. Das Konzert findet in der Reihe 
"Kurkonzerte & mehr in Reichshof" 
statt; der Eintritt ist frei. VA: Kultur im 
Ferienland Reichshof in Kooperation 
mit der Ev. Kirche Denklingen

Aktive Senioren wandern 
am 26. August

den, getreu der Devise: Mit richtigem 
Schuhwerk - bei jedem Wetter.
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Die Straßen.NRW-Regionalnieder-
lassung Rhein-Berg saniert seit dem 
6. August die Fahrbahn der L324 
(Reichshofstraße) in Eckenhagen. 
Die Arbeiten erfolgen in mehreren 
Bauabschnitten. Je nach Baufort-
schritt wird der betroffene Strecken-
abschnitt abschnittsweise gesperrt. 
Insgesamt werden die Arbeiten bei 
planmäßigem Verlauf rund drei Wo-

Baumaßnahme im Ortskern Eckenhagen
chen dauern.
Zum Auftakt wird der Kreuzungsbe-
reich Hahnbucher Straße/Reichshof-
straße unter halbseitiger Sperrung 
saniert. Der Verkehr wird dort mit 
einer Baustellenampel geregelt.
Anschließend folgen drei Bau-
abschnitte unter Vollsperrung der 
Reichshofstraße (L324):
•	 zwischen der Kreuzung Hahnbu-

cher Straße und der Zufahrt zum 
Lidl-Markt,

•	 zwischen der Lidl-Zufahrt und 
der Einmündung Berglandstraße 
(Reha-Klinik)

•	 sowie auf rund 100 Metern ab 
der Einmündung Berglandstraße 
in Richtung Müllerheide.

Der Lidl-Markt bleibt während der 
gesamten Bauzeit erreichbar: Im 

zweiten Bauabschnitt über die Seite 
Müllerheide, im dritten Bauabschnitt 
über Wolfseifen.
Eine ausgeschilderte Umleitungs-
strecke führt über Bergneustadt und 
Derschlag.
Fragen zur Maßnahme beantwortet 
der Landesbetrieb Straßen NRW 
unter 02261-890.

Der ursprünglich für den Herbst die-
sen Jahres vorgesehene Baubeginn 
des Projekts "Denklinger Dreiklang" 
kann leider nicht wie geplant erfol-
gen.
Grund hierfür ist das aufwendige 
Planungs- und Genehmigungs-
verfahren. Insbesondere steht die 
abschließende wasserrechtliche 
Genehmigung durch die Untere 
Wasserbehörde derzeit noch aus. So-
lange diese Genehmigung nicht vor-

Denklinger Dreiklang
Baubeginn verzögert sich

liegt, kann die Baumaßnahme nicht 
ausgeschrieben und noch nicht mit 
den Bauarbeiten begonnen werden.
Ein Baustart unmittelbar vor dem 
Winter wäre aus witterungsbeding-
ten Gründen nicht sinnvoll, insbe-
sondere weil die ersten Arbeiten 
rund um die Wasserfläche der Klus 
stattfinden werden. Deshalb ist der 
Baubeginn nun - vorbehaltlich der 
ausstehenden Genehmigung und 
der Witterung - für das Frühjahr 

2027 vorgesehen.
Die Bauzeit wird voraussichtlich rund 
eineinhalb Jahre betragen.
Für die örtlichen Vereine und die 
Volksbank sowie sonstigen Nutzer 
des Burghofes bedeutet die Verschie-
bung, dass die Flächen im Jahr 2026 
weiterhin wie gewohnt genutzt wer-
den können.
Gleichzeitig ist bereits heute ab-
sehbar, dass Veranstaltungen im 
Außenbereich während der Bauzeit 

und damit im Jahr 2027 nicht statt-
finden können. Wann eine Nutzung 
der Fläche in 2028 wieder möglich 
sein wird, wird möglichst frühzeitig 
mitgeteilt.
Wir bitten alle Beteiligten um Ver-
ständnis. Ziel bleibt es, das Projekt 
nach Vorliegen aller erforderlichen 
Genehmigungen zügig umzusetzen 
und erfolgreich abzuschließen und 
so eine tolle Veranstaltungsfläche 
zur Verfügung stellen zu können. 

Aus Wildberberghütte, Waldbröl, 
Oberwiehl und vom "Aspen" hat-
ten sich am Vormittag des 2. August 
Wandergruppen von "Oberberg ist 
bunt" auf den Weg nach Denklingen 
gemacht.
Man traf sich im Denklinger Burg-
hof, von dort ging es nach einer Rast 
zum evangelischen Friedhof, um am 
Gräberfeld für "Displaced Persons" 
der Opfer des Holocaust an den Sinti 
und Roma zu gedenken.
Eine der dort Bestatteten ist Mag-
dalena Horvath, sie ist eine der 
rund 500.000 Sinti und Roma, die 
von den Nazis systematisch verfolgt 
und ermordet wurden.
Im Namen der Gemeinde Reichshof 
betonte der stellvertretende Bürger-
meister Gerald Zillig die Bedeu-
tung des Gedenkens und erklärte, 
dass das Gräberfeld nicht nur Ort 
der Stille sei, sondern auch "ein Ort, 
an dem Geschichte nicht in Büchern 

Gedenken an Magdalena Horvath
Junge Frau verstarb an den Folgen von Tuberkulose

steht, sondern in einem Grabstein 
ihren Namen trägt". Es ist wichtig, 
das Gedenken zugleich als Auftrag 
zu sehen, demokratische Werte zu 
schützen und jeder Form von Aus-
grenzung entschieden entgegen-
zutreten. Mit den Worten von Elie 
Wiesel "Das Gegenteil von Liebe ist 
nicht Hass, sondern Gleichgültigkeit" 
rief er zum Engagement gegen Ras-
sismus und Menschenfeindlichkeit 
auf.
Für "Oberberg ist bunt" erklärte 
Gerhard Jenders unter ande-
rem:
"Heute, am 2. August, stehen wir 
am Grab von Magdalena Horvath. 
Sie gehört zur Volksgruppe der Sin-
ti und Roma, denen der 2. August 
als Gedenktag gewidmet ist - als 
Gedenktag an die Ermordung von 
rund einer halben Million Menschen, 
die von den Nazis rassistisch diffa-
miert, ausgegrenzt, verschleppt, in 

Konzentrationslager gesperrt und 
ermordet wurden. Für die meisten 
der Opfer gibt es kein Grab, ihre Spur 
endet in den Verbrennungsöfen von 
Auschwitz oder eines anderen Ver-

nichtungslagers.
Magdalena Horvath hat bis zur 
Befreiung fast sechs Jahre KZ und 
Zwangsarbeit überlebt. Am 6. Juni 
1945 wird sie von der Britischen Ar-

Magdalena Horvat wurde nur 30 Jahre alt
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mee als Displaced Person registriert, 
wahrscheinlich in Bergen-Belsen. Da 
war sie gerade 25 geworden.
Irgendwann muss sie dann nach 
Denklingen gekommen sein. In ei-
ner Akte aus dem Dezember 1950 
steht, dass sie schon 5 Jahre im 
Krankenhaus ist, dass ihr körperli-

cher Zustand schwach ist und ihre 
medizinische Prognose schlecht. 
Doch sie ist nicht gebrochen, die 
Ärzte bescheinigen ihr eine starke 
Persönlichkeit.
Sie äußert damals noch den Wunsch, 
sich in den USA niederzulassen. Aber 
sie schafft es nicht mehr: Am 1. April 

1951 stirbt sie im Alter von 30 Jahren.
In der Sterbeurkunde ist als Todes-
ursache Tuberkulose angegeben. 
Die eigentliche Todesursache aber 
ist das tödliche Gift des Faschismus, 
des Rassismus und des Antiziganis-
mus. Wir dürfen nicht nachlassen, 
dagegen anzugehen! Wir müssen 

gemeinsam aufstehen für Vielfalt, für 
Menschenrechte, für Respekt, Tole-
ranz und Liebe. Hier und heute, mor-
gen und überall!" (Der vollständige 
Text ist unter https://www.oberberg-
ist-bunt.org/wordpress/2-august-ge-
denken-an-die-ermordung-der-sinti-
und-roma/ nachzulesen)

Der Oberbergische Kreis lädt ge-
meinsam mit dem Bergischen Ener-
gie- und Ressourcenzentrum sowie 
teilnehmenden Kommunen (Stadt 
Waldbröl, Gemeinde Reichshof, 
Stadt Wiehl, Stadt Bergneustadt, 
Gemeinde Morsbach, Stadt Hü-
ckeswagen, Stadt Radevormwald, 
Gemeinde Lindlar und Gemeinde 
Marienheide) zu einer kostenfreien 
Energieberatung in den Rathäusern 
der beteiligten Kommunen ein.
Das Angebot richtet sich an Bürge-
rinnen und Bürger, die ein Eigen-
heim oder eine Eigentumswohnung 
besitzen, diese privat nutzen und 
sich unverbindlich zu energetischen 
Modernisierungsmaßnahmen und 
Einsparpotenzialen informieren 
möchten.

Kostenlose Energieberatung 
Tipps für Bürgerinnen und Bürger zu Modernisierungsmaßnahmen und Einsparpotenzialen

Die Beratungen finden von Sep-
tember bis November 2026 in den 
Rathäusern der teilnehmenden Kom-
munen statt.
In der Gemeinde Reichshof 
finden an folgenden Tagen 
Energieberatungen statt: 09. 
September, 10. September, 16. 
September, sowie 17 September.
Sie werden von zertifizierten Ener-
gieberaterinnen und Energieberatern 
aus dem Netzwerk des Bergischen 
Energie- und Ressourcenzentrums 
durchgeführt, sind herstellerunab-
hängig und für die Teilnehmenden 
kostenfrei.
Aufgrund der begrenzten Anzahl 
an Plätzen empfehlen die Organi-
satoren eine zeitnahe Anmeldung. 
Interessierte, die nach einem zu-

gewiesenen Beratungstermin ver-
hindert sind, werden gebeten, dies 
frühzeitig zu melden, damit der Platz 
neu vergeben werden kann.
Teilnehmende sollten sich vor dem 
Beratungstermin über ihre aktuellen 
Strom- und Heizkosten, zum Beispiel 
über Jahresabrechnungen für Strom 
und Gas, Heizöl- oder Pelletskosten 
informieren und gerne auch Energie-
ausweise oder Bilder ihres Wohnge-
bäudes mitbringen.
Über folgende Website können sich 
Interessierte bei den teilnehmen-
den Kommunen eine Energiebera-
tung sichern: www.beteiligung.nrw.
de/k/1029944
Ziel der Energieberatung ist es, 
Strom oder Heizenergie einzusparen 
und damit auch Kosten zu senken. 

Die Energieberatung bietet einen 
niedrigschwelligen und neutralen 
Einstieg in das Thema Energieeffi-
zienz mit dem Ziel, eine erste fach-
liche Orientierung zu geben und 
Hilfestellungen bei Modernisierungs-
entscheidungen zu leisten.
Im Mittelpunkt stehen dabei Fragen 
zur Heizung und Wärmeversorgung, 
zur Nutzung von Solarenergie, mög-
liche Dämmmaßnahmen am und 
im Gebäude, das Stromsparen im 
Haushalt sowie Fördermöglichkei-
ten für die Modernisierungen und 
Sanierungen.
Die Beratung zu Mehrfamilienhäu-
sern oder Gewerbeimmobilien ist 
mit diesem Beratungsangebot nicht 
möglich. Weitere Informationen auf 
www.obk.de/energieberatung

Christiane Haas absolvierte 1980 Ihre 
Ausbildung zur Verwaltungsfachange-
stellten bei der Gemeinde Reichshof.
Im Anschluss an Ihre Ausbildung 
wurde sie im Sozialamt eingesetzt. 
Im Jahr 1984 erfolgte der Wechsel 
ins Ordnungsamt, wo sie die Sach-
bearbeitung der Ausländer- und 
Asylverfahrensrechte, sowie Melde-
wesen übernahm. 1989 wechselte 
Christiane Haas zurück ins Sozialamt, 
wo sie zunächst die Bearbeitung von 
Sozialversicherungsangelegenheiten 
übernahm und seit 2003 die Wohn-
geldsachbearbeitung.
Am 17.12.2023 konnte Christiane 
Haas auf eine 40-jährige Tätigkeit 
bei der Gemeinde Reichshof zurück-
blicken.
In einer Feierstunde im Kreise der 
Kolleginnen und Kollegen bedankte 

Verabschiedung in die Freizeitphase 
Christiane Haas wurde verabschiedet

Abteilungsleiter Marc Hermes verabschiedete Christiane Haas (2. v.re.) in die Freizeitphase der 
Altersteilzeit

sich Sarah Schmidt als allgemeine 
Vertreterin des Bürgermeisters bei 
ihrer langjährigen Mitarbeiterin und 

verabschiedete sie nach vielen Jahren 
engagierter und zuverlässiger Arbeit 
in ihren wohlverdienten neuen Le-

bensabschnitt. Wir schließen uns dem 
an und wünschen ihr alles erdenklich 
Gute!
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Die Anzahl der getätigten Käufe 
lag im ersten Halbjahr 2026 unter 
dem Vorjahresniveau. Bis Ende Juni 
wurden dem Gutachterausschuss 
für Grundstückswerte im Oberber-
gischen Kreis 1366 Notarverträge 
zur Auswertung übermittelt, 6% 
weniger als im vergleichbaren Vor-
jahreszeitraum. Der Geldumsatz 
dieser ausgewerteten Kaufverträge 
betrug rd. 278 Mio. Euro. Im Ver-
gleich zum Vorjahr entspricht das 
einer Abnahme von rd. 8%.
Die Preise für Bauland (€/m²) mit 
Flächen zwischen 300 und 1300 m² 
sind im ersten Halbjahr 2026 um 
durchschnittlich 10% gefallen. Die 
durchschnittliche Bauplatzgröße in 
OBK betrug rd. 670 m² (-7%). Im 
Nordkreis (Radevormwald, Hü-
ckeswagen, Wipperfürth, Lindlar) 
wurden durchschnittlich 120.000 
Euro (180 €/m²) für einen Bauplatz 
gezahlt. Im Mittelkreis (Marienhei-

Die Immobilie im Blickpunkt
Sinkende Umsatzzahlen und schwankende Preise

de, Gummersbach, Engelskirchen, 
Wiehl) waren es rd. 105.000 Euro 
(155 €/m²) und im Südkreis (Berg-
neustadt, Reichshof, Nümbrecht, 
Morsbach, Waldbröl) rd. 85.000 
Euro (125 €/m²).
Der Durchschnittswert für landwirt-
schaftlich genutzte Flächen ist zum 
Vorjahr mit 1,65 Euro/m² rd. 10% 
über dem Niveau des aktuellen Bo-
denrichtwerts. Die Preise von Wald-
flächen variieren. Im ersten Halb-
jahr wurden durchschnittlich 1,05 
Euro/m² für Laubwald (-19%) und 
1,10 Euro/m² für Mischwald (-4%) 
gezahlt. Im Bereich des Nadelwal-
des lagen im ersten Halbjahr nur 9 
Kaufverträge vor (Durchschnittswert 
1,05 €/m², -19%). Der Wert für Flä-
chen ohne Aufwuchs liegt mit 0,50 
Euro/m² auf dem Vorjahresniveau.
Bei freistehenden Ein- und Zweifa-
milienhäusern mit Grundstücksgrö-
ßen zwischen 350 und 800 m² lag 

der Durchschnittswert im Nordkreis 
bei rd. 350.000 Euro (+3%), im Mit-
telkreis bei rd. 285.000 Euro (-2%) 
und im Südkreis bei rd. 250.000 
Euro (-4%). Im Durchschnitt ergibt 
der einfache Kaufpreisvergleich 
einen Abschwung von rd. 1%. Je 
nach Baujahr, Lage, Ausstattung 
und Beschaffenheit variieren die 
Kaufpreise stark.
Mit dem Immobilienpreiskalkulator 
unter Boris.NRW können die ein-
zelnen Merkmale eines konkreten 
Gebäudes berücksichtigt werden. 
Der Kalkulator ist für die Teilmärkte 
Ein- und Zweifamilienhäuser und 
Eigentumswohnungen verfügbar 
und wird jährlich aktualisiert. Hier-
zu erhebt der Gutachterausschuss 
zu verkauften Immobilien weitere 
Informationen und veröffent-licht 
diese im Grundstücksmarktbericht.
Der Durchschnittswert einer Neu-
baueigentumswohnung liegt mit 

4.270 Euro/m² über dem Vorjah-
resniveau (+12%). Die Preise von 
gebrauchten Eigentumswohnungen 
(ETW) differieren je nach Baujahrs-
gruppe. In der Baujahresgruppe 
1950 bis 1974 wurden durch-
schnittlich 1.520 Euro/m²-Wohnflä-
che (-2%) gezahlt, für die ETW der 
Baujahresgruppe 1975 bis 1995 rd. 
2.110 Euro/m²-Wfl. (+13%) und rd. 
2.900 Euro/m²-Wfl. (+8%) für die 
Baujahresgruppe 1996 bis 2021. Der 
Wert einer ETW ist zusätzlich stark 
abhängig von der Lage, der Bauaus-
führung und der Ausstattung.
Im ersten Halbjahr 2026 wurden im 
Vergleich zum ersten Halbjahr 2025 
rd. 11% weniger bebaute Kauffälle 
registriert, die Anzahl der Kauffäl-
le von Wohnungen liegt ebenfalls 
unter dem Vorjahresniveau (-9%). 
Es wurden 14% mehr Bauplätze und 
2% weniger Land- und Forstwirt-
schaftliche Flächen veräußert.

Ende: Der Bürgermeister informiert

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-West-
falen (GO NW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 
(GV NW S. 666) in der zur Zeit gültigen Fassung und des § 58 Abs. 4 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 16.03.1976 (BGBl I S. 546) in der derzeit gültigen Fassung hat der 
Rat der Gemeinde Reichshof in seiner Sitzung am 11.12.2025 folgende 
Satzung über die Einziehung von einer Wirtschaftswegefläche in Wild-
bergerhütte beschlossen:
§ 1 Die in der Anlage 1 gekennzeichnete Wirtschaftswegefläche in Wild-
bergerhütte Gemarkung Wildberg-Erdingen, Flur 5, Flurstück Nr. 732-teil-
weise wird eingezogen.
Die beigefügte Anlage 1 ist Bestandteil dieser Satzung.
§ 2 Die Einziehung ist mit Rechtskraft der Satzung vollzogen.
§ 3 Die Satzung tritt mit dem Tag ihrer öffentlichen Bekanntmachung 
in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung vom 28.07.2026 über die Einziehung von einer 

Satzung über die Einziehung von einer Wegefläche in 
Wildbergerhütte

Wegefläche in Wildber-gerhütte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
	 1. Sie wurde vom Landrat des Oberbergischen Kreises als untere staat-

liche Verwaltungsbehörde mit Verfügung vom 24.02.2026 genehmigt.
	 2. Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-West-

falen darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen beim 
Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit 
dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn,
	 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-

geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
	 b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt-

gemacht worden,
	 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 

oder
	 d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Ge-

meinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift 
und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
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Denklingen, den 28.07.2026
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
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In Vertretung
gez.
- Schmidt -
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Der Rat der Gemeinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 14.07.2026 die 3. 
vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 53 "Gewerbegebiet Wildberger-
hütte - Hamert" gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 1 G zur 
Digitalisierung des Vollzugs von Immobilienverträgen, der gerichtlichen Geneh-
migungen von notariellen Rechtsgeschäften und der steuerlichen Anzeigen der 
Notare vom 22.6.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 192) in Verbindung mit § 7 Gemein-
deordnung des Landes NRW (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt geändert durch Art. 1 G zur Änd. 
kommunalrechtlicher und weiterer Vorschriften vom 10.7.2025 (GV. NRW. S. 
618), als Satzung beschlossen
Der Änderungsbereich ist im nachstehend abgedruckten Übersichtsplan durch 
Umrandung gekennzeichnet.
Die 3. vereinfachte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 53 "Gewerbegebiet 

Bekanntmachung „Wildbergerhütte-Hamert“
Inkrafttreten der 3. vereinfachten Änderung des Bebauungsplanes Nr. 53 „Gewerbege-
biet Wildbergerhütte - Hamert“

Wildbergerhütte - Hamert" kann im Rathaus in Denklingen, Hauptstraße 12, 
51580 Reichshof, Zimmer 110/110a während der Dienststunden montags bis 
freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 
Uhr eingesehen werden. Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungsplans 
Auskunft verlangen.
Die Stellvertreterin des Bürgermeisters hat am 28.07.2026 bestätigt, dass der 
Wortlaut der Satzung mit dem Beschluss des Rates vom 14.07.2026 überein-
stimmt.
Die einzelnen Bestandteile des Bebauungsplanes sind im Internet unter folgender 
Adresse einzusehen:
www.reichshof.org/rathaus-service/bauleitplanung/aktuelle-rechtskraeftige-pla-
nungen-2026
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 3. vereinfachte Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 53 "Gewerbegebiet Wildbergerhütte - Hamert" gemäß § 10 Abs. 3 

BauGB in Kraft.
Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplanes und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

4.	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Reichshof geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist 
bei der Geltendmachung darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 
4 BauGB über die form- und fristgerechte Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bis-
her zulässige Nutzung durch diese Satzung und über das Er-
löschen dieser Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung 
für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen 
der Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit der Be-
kanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, 
es sei denn,
1.	 eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorge-

schriebenes Anzeige-verfahren wurde nicht durchgeführt,
2.	 die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt 

gemacht worden,
3.	 der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher be-

anstandet oder
4.	 der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 

Gemeinde vorher gerügt und dabei die verletzte Rechts-
vorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 
Mangel ergibt.

Reichshof, 28.07.2026
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
i.V.
-Schmidt-
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Der Rat der Gemeinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 14.07.2026 die 
1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 3 "Eckenhagen - Fehlberg gemäß § 
10 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 
2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Art. 1 G zur Digitalisierung 
des Vollzugs von Immobilienverträgen, der gerichtlichen Genehmigungen 
von notariellen Rechtsgeschäften und der steuerlichen Anzeigen der Notare 
vom 22.6.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 192) in Verbindung mit § 7 Gemeinde-
ordnung des Landes NRW (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NW. S. 666), zuletzt geändert durch Art. 1 G zur Änd. 
kommunalrechtlicher und weiterer Vorschriften vom 10.7.2025 (GV. NRW. 
S. 618), als Satzung beschlossen.

Bekanntmachung „Eckenhagen - Fehlberg“
Bekanntmachung über die 1. Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 3 „Eckenhagen - 
Fehlberg

Der Änderungsbereich ist im nachstehend abgedruckten 
Übersichtsplan durch Umrandung gekennzeichnet.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 1. Ergänzung des Be-
bauungsplanes Nr. 3 "Eckenhagen - Fehlberg gemäß § 10 
Abs. 3 BauGB in Kraft.
Der Bebauungsplan kann im Rathaus in Denklingen, Haupt-
straße 12, 51580 Reichshof, Zimmer 110/110a während der 
Dienststunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 
Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr eingesehen 
werden. Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungs-
plans Auskunft verlangen.
Die Planunterlagen sind auf der Homepage der Gemeinde 
Reichshof https://www.reichshof.org/rathaus-service/bau-
leitplanung/aktuelle-rechtskraeftige-planungen einsehbar.
Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1.	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beacht-

liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis 
des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplanes 
und

3.	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des 
Abwägungsvorgangs,

4.	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntma-
chung der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde 
Reichshof geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, 
der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist 
bei der Geltendmachung darzulegen.

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 
4 BauGB über die form- und fristgerechte Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für Eingriffe in eine bis-
her zulässige Nutzung durch diese Satzung und über das 
Erlöschen dieser Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen der 
Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit der Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
	 a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein 

vorgeschriebenes Anzeige-verfahren wurde nicht durch-
geführt,

Übersichtsplan
zur 1. Ergänzung 

des Bebauungsplanes Nr. 3
"Eckenhagen-Fehlberg"

Änderungsbereich

Copyright Geobasisdaten 
Amt für Geobasisdaten und

Liegenschaftskataster

	 b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 
worden,

	 c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
	 d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vor-

her gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Reichshof, 03.08.2026
Gemeinde Reichshof
Der Bürgermeister
i.V.
-Schmidt-
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Oberbergischer Kreis | VHS Oberberg | Mühlenbergweg 3 | 51645 Gummersbach | www.vhs-oberberg.de

Aquafi tness
B2609602, Ulrich Cilimba
Beginn: 09.09.2026, 
mittwochs, 18:00�–�19:00 Uhr, 10 Termine 
Reichshof, Schwimmhalle 
 Wildbergerhütte-Bergerhof
Gebühr: 63,00 EUR, inkl. Badnutzung

Aquafi tness
B2609603, Ulrich Cilimba
Beginn: 09.09.2026, 
mittwochs, 19:00�–�20:00 Uhr, 10 Termine 
Reichshof, Schwimmhalle 
 Wildbergerhütte-Bergerhof
Gebühr: 63,00 EUR, inkl. Badnutzung

Rückengymnastik
B2609559, Andrea Weller-Junge
Beginn: 11.09.2026, 
freitags, 09:30�–�10:15 Uhr, 10 Termine 
Reichshof, Gemeinschaftsgrundschule 
 Wildbergerhütte, Schulstr. 13
Gebühr: 32,00 EUR 

PROGRAMM HERBST�/�WINTER 2026
REICHSHOF Volkshochschule

Oberberg

Weitere Kurse in anderen Kommunen 
fi nden Sie unter:
https://www.vhs-oberberg.de

 ELTERN, FAMILIE
Eltern-Kind-Turnen 
in Reichshof-Hunsheim
B2609850, Sandra Gerhard
Beginn: 04.09.2026, 
freitags, 15:00�–�16:00 Uhr, 10 Termine 
Reichshof, Gemeinschaftsgrundschule 
 Hunsheim Turnhalle, Dorner Weg
Gebühr: 56,00 EUR, Gebühr gilt für 
eine erwachsene Person und ein Kind

Den Herbstwald mit allen Sinnen  
 entdecken! – Walderlebnis für Familien
B2609851, Sabine Bach
Sonntag, 04.10.2026, 10:00�–�12:30 Uhr 
Reichshof, Am Blockhaus, Blockhaus 1
Gebühr: 14,00 EUR 

 KULTUR, KREATIVITÄT
Journaling�/�Scrapbooking
B2609770, Andrea Bitti
Dienstag, 06.10.2026, 9:30�–�11:30 Uhr 
Reichshof, Rathaus Denklingen, Hauptstr. 12
Gebühr: 22,00 EUR

  GESUNDHEIT, ENTSPANNUNG 
UND BEWEGUNG

„Männer im Aufwind“
B2609601, Ulrich Cilimba
Beginn: 02.09.2026, 
mittwochs, 10:00�–�11:30 Uhr, 12 Termine 
Reichshof, GGS Wildbergerhütte, 
Turnhalle, Welper Siefen 1
Gebühr: 77,00 EUR 

Rückengymnastik
B2609558, Andrea Weller-Junge
Beginn: 08.09.2026, 
dienstags, 19:00�–�19:45 Uhr, 12 Termine 
Reichshof, Gemeinschaftsgrundschule 
 Wildbergerhütte, Schulstr. 13
Gebühr: 39,00 EUR 

Fitnessgymnastik
B2609560, Nadin Kreißl
Beginn: 08.09.2026, 
dienstags, 19:30�–�20:30 Uhr, 11 Termine 
Reichshof, Ev. Gemeindehaus Hunsheim, 
Kirchstr.
Gebühr: 47,00 EUR 

Anzeige
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Es war einfach perfekt. Die Lage, 
die Aufteilung der Zimmer und 
natürlich der Preis. Dann die Er-
nüchterung. Der Sachverständi-
ge diagnostiziert Feuchtigkeit im 
Keller. Damit schien der Traum 
vom Eigenheim erst einmal pas-
sé. Dann aber kam der Kontakt 
zu den Profis von SchimmelPeter 
zu Stande und das Traumhaus 
konnte gerettet werden. 

Dass alles so einfach gehen 
würde, damit hatte niemand 
gerechnet. Der erste Kontakt 
lief über einen Sachverstän-
digen von SchimmelPeter. Der 
Beratungstermin sowie die ge-
samte Ursachenforschung ist 
bei SchimmelPeter völlig un-
verbindlich. So kann der Kunde 
in Ruhe entscheiden, ob er das 
Angebot annehmen möchte. 

Anzeige

Dank der innovativen Produkte, 
die SchimmelPeter nutzt, ist kei-
ne Ausschachtung nötig und die 
Arbeiten verlaufen für den Kunden 
stressfrei. Die Männer haben ge-
rade einmal drei Stunden gebohrt 
und waren schon nach nur einem 
Tag fertig. 

25 Jahre Ruhe - garantiert. 
Feuchtigkeit und der daraus resul-
tierende Schimmel bedrohen nicht 
nur die Bausubstanz des Hauses, 
sondern auch die Gesundheit 
seiner Bewohner. Die Fachmän-
ner von SchimmelPeter nutzen 
verschiedene Verfahren, die sich 
seit über 40 Jahren bewährt ha-
ben. SchimmelPeter erklärt: „Wir 
garantieren eine bauphysikalisch 
korrekte und dauerhafte Austrock-
nung." Das Mauerwerk erhält sei-
ne natürliche Fähigkeit zur Wärme-

dämmung zurück. Die Verfahren 
funktionieren sogar bei besonders 
starker Durchfeuchtung. Sie sind 
langlebig und gesundheitlich un-
bedenklich. SchimmelPeter ist von 
seinen Produkten so überzeugt, 
dass sie darauf bis zu 25 Jahre 
Garantie geben. 

Wer ist SchimmelPeter?
Der Firmenname SchimmelPeter 
macht neugierig, wurde aber kei-
neswegs einzig zu diesem Zweck 
gewählt. Wir haben uns für den 
bekannten deutschen Namen „Pe-
ter" entschieden, weil dieser ver-
körpert, wofür wir stehen, Innova-
tion und Qualität aus Deutschland. 
Schimmel musste natürlich auch 
noch in den Namen, so dass jeder 
gleich darauf kommen kann, dass 
wir in der Feuchte- und Schimmel-
sanierung tätig sind. SchimmelPe-

ter ist ein Verbund verschiedener 
Abdichtungsfirmen aus ganz 
Deutschland. 

Besonderheit:
Alle Mitglieder haben einen Eh-
renkodex unterschrieben, die-
ser beinhaltet u.a. die für den 
Kunden stets ausführliche Ursa-
chenforschung sowie die Ver-
pflichtung aller Mitglieder und 
deren Mitarbeiter regelmäßige 
Weiterbildungen zu besuchen. 

Dazu kommen weitere Punkte, 
die Aheutzutage leider nicht 
immer selbstverständlich sind. 
Wenn ein Fachmann von Schim-
melPeter vor Ihrer Tür steht, hat 
er immer einen Staubsauger da-
bei, denn wir verlassen die Bau-
stelle so, wie wir sie vorgefunden 
haben. Ehrensache.

Mit SchimmelPeter gegen feuchte Wände
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Wildberg. Ian Messinger heißt der 
neue König von Wildberg. Insgesamt 
14 Schützen waren am vorletzten 
Samstag die Anwärter auf den Ko-
nigsvogel des Schützenvereins "Einig-
keit" Wildberg. In einem spannenden 
und fairen Wettkampf musste er nicht 
nur Federn lassen: Den linken Flügel 
trennte Maik Wagener mit dem 50., 
den rechten mit dem 91. Schuss vom 
Rumpf. Nur sechs Schüsse später hol-
te sich Marcel Meves die Kopftrophäe. 
Schließlich schleuderte Messinger das 
Federvieh mit dem 112. Schuss den Vo-
gel aus dem Kasten. Als seine Königin 
erkor er seine Freundin Lara Vor.
Messinger hatte den Königstitel bereits 
2023 einmal errungen und sich daher 
bereits am vorigen Samstag gemein-
sam mit den ehemaligen Schützen-
königen Karl-Heinz Reidl und Marco 
"Knabber" Dammeyer beim Schießen 
auf den Kaiservogel gemessen. Von Be-
ginn an wurde der von allen dreien voll 

Das große Vogelschlachten auf dem Wildberg
Das Grubendorf hat einen neuen Regenten

Der Vorstand mit den neuen Majestäten Marco Dammeyer und Katja Jung (v. l.), Ian Messinger und 
Lara Vor sowie Ramona und Willi Platz

Dirigent Tobias Sünder und der Musikzug Bergerhof gestalten das 
Schützenfest musikalisch.

Vereinsvorsitzender Georg Freund (l.) und der stellvertretende 
Bürgermeister Gerald Zillig bei seiner Ansprache.

unter Beschuss genommen und recht 
bald sorgte Messinger dafür, dass sich 
der linke Flügel verabschiedete. Dem 
flügellahmen Vogel war bei diesem 
Bleigewitter kein langes Leben be-
schieden, denn schon mit dem dem 39. 
Schuss machte sich Dammeyer unter 
dem Jubel der Schützen und Zuschau-
er für die nächsten beiden Jahre zum 

Kaiser - und Katja Jung zur Kaiserin.
Am gleichen Tag wurde der Vogel für 
das Schießen der Glück-Auf-Königin 
montiert. Vor dem Hochfahren in den 
Kugelfang hatten die Damen die Ge-
legenheit, sich das extra aufgehübsch-
te Exemplar aus der Nähe anzusehen. 
Mit frisch lackierten Krallen und einem 
Hauch von Pink an den Flügelspitzen 

hatten sich die Vogelbauer besonders 
viel Mühe gegeben. Auf die Schönheit 
des Vogels nahmen die elf Anwärterin-
nen jedoch keine Rücksicht und so ver-
lor das Tier bereits früh Schnabel und 
Krallen. Gnadenlos wurden Flügel und 
Korpus perforiert, doch hielt sich der 
Aar recht lange ziemlich wacker. Doch 
mit dem 72. Schuss lehrte Ramona 
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13. bis 16. August, Brüchermüh-
le, TC Wiehltal Cup. Tennisanlage. 
Damen Herren Doppelturnier. Turnier-
zeiten: Do. u. Fr. 16-22 Uhr, Sa. 10-20 
Uhr, So. 10-17 Uhr. VA: TC Wiehltal 
e.V., Tel.: 0151 1735035
14. bis 16. August, Heidberg, 
Schützenfest Heidberg. Schützen-
platz. VA: Schützenverein Heidberg 
1953 e.V.
15. August, Repair-Café, 10-13 
Uhr, FEG-Brüchermühle, Olper Str. 
14. Keine Anmeldung erforderlich. 
Kontakt: Christine Brach oder Diet-
mar Becker; brach-christine@gmx.de, 
takataka@gmx.de. VA:Team Repair-
Café Reichshof-Brüchermühle
15. August, Konradshof, Kräuter-
workshop auf dem Konradshof 
- Kräuterbuschen. 14 - 18 Uhr, 
Frühstückspension Konradshof, Kon-
radshofer Str. 1. In diesem Workshop 
geht es um das traditionelle Binden 
eines Kräuterbuschen aus neun Pflan-
zen. Anmeldung: erforderlich, 0170-
3432744 oder fritschelke@web.de, 
Kosten: 50,- € pro Person inkl. Ge-
tränke, Skript, Pause mit Kaffee und 
Kuchen. Bei einzelnen Workshops 
können zusätzliche Materialkosten 
anfallen. VA: Elke Fritsch (Phytaro 
dipl. Kräuterfachfrau, heimisch Eth-
nomedizin)
16. August, Eckenhagen, Bau-
ernhofmuseum Eckenhagen mit 
Heimatstube geöffnet. 13:30-17 
Uhr, Reichshofstraße 20. Der Heimat-

Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
verein lädt ein, "die gute alte Zeit" 
mit über 40 Ausstellungsstücken über 
das Leben der vergangenen 200 Jah-
re auf dem Bauernhof zu erkunden. 
Der Eintritt ist frei. In der Heimatstube 
können Kaffee sowie hausgemachte 
Kuchen und Torten genossen werden. 
VA: Heimatverein Eckenhagen e.V., 
Tel.: 02265 8214
18. August, online, Vortrag "Spit-
ze bei Hitze" - Das hitzerobuste 
Haus. 18 Uhr. Interessierte finden 
den Zugangslink unter: https://www.
verbraucherzentrale.nrw/energie/on-
linevortragsreihen-energie-104568. 
VA: Verbraucherzentrale NRW
19. August, Eckenhagen, Grill-
fest
15-17 Uhr, Evangelisches Gemein-
dehaus. Zum Grillgut gibt es leckere, 
selbst zubereitete Salate. VA: Se-
niorenclub Eckenhagen, Tel.: 02265 
8699 oder 02265 9148
19. August, Eckenhagen, Repair-
Café
16 Uhr, im "Eckenhääner Lädchen", 
Reichshofstr. 36. Bitte im 'Eckenhää-
ner Lädchen' anmelden, damit das 
benötigte Werkzeug vor Ort ist. VA: 
Eckenhääner Lädchen, Tel.: 02265 
9839480
20. August, online, Vortrag "Son-
nenstrom vom Dach"
18 Uhr. Interessierte finden den 
Zugangslink unter: https://www.
verbraucherzentrale.nrw/energie/on-
linevortragsreihen-energie-104568. 

VA: Verbraucherzentrale NRW
21. bis 23. August, Brüchermüh-
le, Jugend Tenniscamp
Tennisanlage. Der TC Wiehltal lädt 
zum Tennis-Feriencamp Kinder und 
Jugendliche im Alter von 5 bis 18 Jah-
ren ein. Campiert wird ab dem 21.08. 
um 16 Uhr bis zum 23.08. um 17 Uhr 
unter der Regie eines Trainer- und Be-
treuerteams auf der Anlage des TC 
Wiehltal. Ein Dazukommen bspw. am 
zweiten Tag ist ggf. auch möglich. VA: 
TC Wiehltal e.V., Tel.: 0177 3279619
23. August, Eckenhagen, Kon-
zert in der Reihe "Kurkonzerte 
& mehr in Reichshof". 15-16:30 
Uhr, Kurpark, Zöper Weg. Die Band 
"Wood, Steel & Tones" spielt an die-
sem Nachmittag im Kurpark. Der Ein-
tritt ist frei. VA: Kultur im Ferienland 
Reichshof, Tel.: 02265 9425
25. August, Eckenhagen, Open 
Air Figurentheater für Kinder. 15 
Uhr, Kurpark Eckenhagen, Zöper Weg. 
'Wie Findus zu Pettersson kam' - nach 
dem Buch von Sven Nordqvist. Sollte 
es regnen oder gar gewittern, zieht 
die Vorstellung ins "Eckenhääner 
Huus", Reichshofstraße 30 in Ecken-
hagen, um. Für Kinder ab 3 Jahren. 
Das Stück dauert rund 45 Minuten. 
Einlass ab 14:45 Uhr. Ticket-Link: 
https://t1p.de/OpenAirTheater_Kin-
der oder bei der Kur- & Touristinfo 
Reichshof (Tel.: 02265-470). VA: 
Kultur im Ferienland Reichshof, Tel.: 
02265 9425

27. August, Wildbergerhütte, 
Lia Treffpunkt Pflegende Ange-
hörige. 11-13 Uhr, Lia® Zentrum, 
Crottorferstraße 16 a. Bei diesen 
Treffen stehen die Angehörigen von 
zu pflegenden Menschen im Mittel-
punkt. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
VA: Lia®Initiative e.V., E-Mail: lia-
zentrum@lia.de, www.reichshof.
dorfwohnen-digital.de, Tel.: 02297 
9759600
27. August, Wildbergerhütte, 
"Wackelkontakt"-Parkinson 
Selbsthilfegruppe. 11-13 Uhr, 
Lia® Zentrum, Crottorferstraße 16 
a. Erfahrungsaustausch, praktische 
Tipps für den Alltag und gegenseiti-
ges Stärken. Die Teilnahme ist kosten-
frei. VA: Selbsthilfegruppe "Wackel-
kontakt", Email: lia-zentrum@lia.de, 
www.reichshof.dorfwohnen-digital.
de, Tel.: 02297 9759600
28. bis 30. August, Mittelagger, 
Märchenland Mittelagger. Dorf-
platz. Die IG Dorf- und Spielplatz lädt 
herzlich zu einem familienfreund-
lichen Festwochenende ein. VA: 
Interessengemeinschaft Dorf- und 
Spielplatz Mittelagger e.V., www.
mittelagger.eu
28. August, Wildbergerhütte, 
Repair Café Wildbergerhütte. 
15-17 Uhr. Jugendtreff, Bärenhardt 
4. Anmeldung bei Hans Gerd Bauer, 
Tel.: 02297 902763. VA: Lia®
 Initiative, Monika Gries, Tel.: 02297 
1286

Platz den gerupften Vogel schließlich 
die Gesetze der Schwerkraft und zer-
fetzt segelten die Reste zu Boden. Als 
Glück-Auf-Knappe geht ihr Ehemann 
Willi mit ihr durch das Schützenjahr.
Nach dem Einmarsch der befreun-
deten Schützenvereine Heidberg, 
Eckenhagen, Sinspert, Bergneustadt 
und Dümmlinghausen/Hesselbach 
blickte der Vorsitzende Georg Freund 
auf das vergangene Jubiläumsschüt-
zenfest zum 75-jährigen Bestehen des 
Vereins zurück: "Es hat uns gezeigt, 
dass das Schützenwesen lebendig ist, 

Traditionen gelebt und gepflegt wer-
den und die Gemeinschaft der Vereine 
untereinander ein klares Bekenntnis 
für gesellschaftliches Engagement 
ist." Generell sei die Vereinsarbeit un-
verzichtbar: "Vereine sind der Kitt in 
der Gesellschaft, der den Menschen 
- gerade den Jugendlichen - in ihrer 
sozialen Entwicklung Orientierung 
und Halt gibt."
"Wo Schützenfest gefeiert wird, ist 
die Stimmung besonders gut. Und 
genau das merkt man auch heute 
hier in Wildberg", sagte der stellver-

tretende Bürgermeister Gerald Zillig 
in seinem Grußwort. Ein Schützenfest 
sei weit mehr als Uniformen, Musik 
und der Königsschuss: "Es steht für 
Gemeinschaft, Zusammenhalt und 
gelebte Tradition." Gerade in einer 
Zeit, in der vieles immer schneller 
und digitaler werde, seine solche 
Begegnungen von unschätzbarem 
Wert: "Sie schaffen Nähe, stärken 
den Zusammenhalt und halten das 
lebendige Vereinsleben in unseren 
Ortschaften aufrecht."
Das das keine leeren Worte waren, 

zeigte sich allein schon in der auf-
merksamen Bewirtung durch die Dorf-
gemeinschaft Wildbergerhütte-Berger-
hof. Und der Musikzug Bergerhof unter 
Leitung von Tobias Sünder begleitete 
die Krönungszeremonie. Traditionell 
spielte er vor der abschließenden Na-
tionalhymne in dem Grubendorf das 
Steigerlied - mit einer Gesangseinlage 
der Bläser. Danach war der Abend noch 
lange nicht vorbei - mit DJ Luke Angel 
feierten die Gäste auf der Schützen-
party bis tief in die Nacht.
(mk)
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Die fletschenbegeisterten Mitglieder 
der Dorfgemeinschaft "Im Grund" 
freuen sich, dass esnach einem Jahr 
endlich wieder heißt: "Schmieß 
drupp". Denn so lautet der traditionel-
le Schlachtruf der Fletschengemeinde. 
"Wir freuen uns auf das in Reichshof 
seit 1985 berühmte, und wohl einmali-
ge, Fletschenfest. Die Vereinsmitglieder 
sind sehr stolz, die Tradition des Flet-
schen-Schießens nun seit über 40 Jah-
ren aufrechtzuerhalten und freuen sich 

Am letzten Ferienwochenende ist es so 
weit und die IG Dorf- und Spielplatz-
verein Mittelagger e. V. verwandelt den 
Dorfplatz in eine Märchenwelt.
Am 29. August ab 15 Uhr und am 30. 
August ab 11 Uhr können die kleinen 
Besucher in zauberhaften Prüfungen 
auf dem Märchenpfad ihre Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen und sich 
eine Belohnung erspielen. Und auch für 

Es ist wieder Zeit für ein Fest in Mittelagger
Märchenhaftes im Steinaggertal

die Großen gibt es viel zu sehen. Trefft 
viele märchenhafte Figuren und schaut 
auch beim Knusperhäuschen und bei 
Frau Holle für eine leckere Stärkung 
vorbei. Und wenn ihr noch ein Kostüm 
habt, freut sich das Orga-Team, wenn 
sich die Besucher verkleiden.
Am Samstag gegen 18 Uhr stellt die IG 
Dorf Mittelagger das neue PV-Anlagen-
projekt vor. In diesem Jahr wurde der 

E-Van, der fünf Jahre als Pilotanlage lief, 
in den Vereinsbesitz übernommen und 
steht nun allen Vereinsmitgliedern zur 
Verfügung. Nachdem im Juni ein neuer 
Stromanschluss für die Grundlage des 
E-Van initiiert wurde, soll ein weiterer 
Schritt in Richtung autarker E-Mobilität 
aufgezeigt werden. Am Samstagabend 
folgt die Märchenstunde für Erwach-
sene. Es wird dann musikalisch, doch 

dieses Mal ist keine Band auf dem 
Dorfplatz, sondern die Besucher und 
Dorfbewohner können beim Karaoke 
singen und um die Stimmen der Fans 
kämpfen. Es wird ein fantastisches Wo-
chenende voller Spiel, Spaß und toller 
Momente, also kommt vorbei!
Im Steinaggertal 15 und 17 findet am 
Samstag ab 12 Uhr zusätzlich noch ein 
Garagentrödel statt.

Es geht an die Fletsche: Schmieß drupp
Fletschenfest in Hahnbuche am 29. und 30. August

Wer wird wohl in diesem Jahr mit der Fletsche den Vogel von der 
Stange holen?

Für die Dorfjugend ist die Teil-
nahme am Fletschenfest ein 
ganz besonderer Anlass. Zum 40-jährigen im letzten Jahr schaute auch 1Live vorbei. 

Die Fletsche wird unter großer Beteiligung der Gäste durch den 
Ort zum „Fletschenstand“ getragen.

auf ein ganz besonderes Fest mit allen 
Dorfbewohnern aus Hahnbuche und 
den Nachbarorten". Auch in diesem 
Jahr erwartet die Besucher wieder ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
spannendenFletschenwettbewerben, 
der beliebten Tombola und vielem 
mehr.
In diesem Jahr beginnt der Festablauf 
bereits am 21. August mit den Vereins-
meisterschaften von 17 bis 19 Uhr für 
alle Altersklassen. Direkt im Anschluss 

findet ab 19 Uhr das Kaiserschießen 
statt.
Das eigentliche Festwochenende be-
ginnt am Samstag, 29. August, um 14 
Uhr mit der Eröffnung des Bierstandes 
und der Abholung des noch amtieren-
den Königspaares. Im Anschluss er-
mitteln die Vereinsmitglieder aus ihren 
Reihen den neuen König. Hier kommt 
dann die berühmte Fletsche zum Ein-
satz, bei der es sich um eine manns-
große Zwille handelt, die bereits seit 
den ersten Wettkämpfen des Vereins 
im Einsatz ist und mittlerweile in einer 

optimierten Halterung ihren festen 
Platz auf dem Dorfplatz hat.
Um 20 Uhr werden die neuen Majestä-
ten gekrönt und die Vereinsmeister ge-
ehrt. Im Anschluss startet die beliebte 
Tombola. Für die musikalische Unter-
haltung sorgen die Band NUR AKUSTIK 
sowie die DJs Kevin und Marco.
Der Sonntag, 30. August, beginnt um 
11 Uhr mit der Eröffnung des Bierstan-
des. Im Anschluss startet um 12 Uhr 
der bekannte Fletschen-Team-Wett-
bewerb.
Wie gehabt bilden fünf Schützen eine 
Mannschaft und versuchen so viele 
Treffer wie möglich auf dem Blechvogel 
zu landen. Die ersten drei Plätze wer-
den mit Preisen belohnt. Teilnehmen 
darf hierbei jeder. Während die Eltern 
und Großeltern bei Kaffee und Kuchen 
den Nachmittag genießen, können sich 
die jüngsten Festbesucher bei der Kin-
derbelustigung mit Hüpfburg auf dem 
Spielplatz austoben.
Veranstaltungsort: Dorfplatz in Hahn-
buche, Schmittseifer Straße
Veranstalter: Dorfgemeinschaft im 
Grund e. V.
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Rund 22,8 Millionen Menschen mit 
Brille tragen laut aktueller Allens-
bach-Brillenstudie auch bei Sport- 
oder Freizeitaktivitäten eine Seh-
hilfe. Mehr als vier von fünf davon 
nutzen die normale Alltagsbrille, 
nur rund jeder Zehnte eine spezielle 
Sportbrille. Doch bei Tempo, Licht-
wechseln, Stößen oder Stürzen zählt 
mehr als Sehschärfe: Die Brille muss 
sicher sitzen, schützen, bruchsicher 
sein und zuverlässig Orientierung 
ermöglichen. Das Kuratorium Gutes 
Sehen (KGS) rät zu Sehlösungen, die 
auf Sportart, Sehbedarf und Bewe-
gung abgestimmt sind.
Sport mit Alltagsbrille: Wann sie 
an Grenzen kommt
Beim Spaziergang oder auf einfachen 
Wanderwegen kann die normale Bril-
le ausreichen. Anders sieht es aus, 
wenn Tempo, Gelände oder schnelle 
Richtungswechsel ins Spiel kommen, 
etwa beim Mountainbiking, Trailrun-
ning, Inlineskaten, Tennis, Padel oder 
Wassersport. Dann braucht es eine 
Lösung, die gutes Sehen ermöglicht, 
die Augen schützt und sicher sitzt. 
Wer Schlaglöcher, Wurzeln, Bälle 
oder Hindernisse zu spät erkennt, re-
agiert später. Bei Sturz, Aufprall oder 
Ballkontakt kann eine normale Brille 
selbst zum Risiko werden, etwa wenn 
Gläser oder Fassung brechen.
„Gutes Sehen beim Sport bedeutet 
mehr als reine Sehschärfe", sagt Dr. 
Gernot Jendrusch vom Lehr- und 
Forschungsbereich Sportmedizin und 
Sporternährung der Ruhr-Universität 
Bochum. „Entscheidend ist auch, 
wohin der Blick geht und in welcher 
Entfernung gesehen werden muss. 
Beim Golf sind Ball, Boden und Ferne 

Sport mit Brille: Gut sehen ist nicht immer gut geschützt
Millionen nutzen ihre Alltagsbrille, doch bei Tempo zählt mehr als Sehschärfe

wichtig, beim Radfahren in gebeugter 
Haltung vor allem der Blick nach vorn 
und unten. Deshalb muss die Korrek-
tur zur Sportart passen, nicht nur zur 
Sehstärke. Genauso wichtig ist, dass 
die Lösung sicher sitzt, schützt und 
bei Belastung bruchsicherer ist als 
eine normale Alltagsbrille."
Wie wichtig dieser Schutz sein kann, 
zeigt eine Auswertung von mehr als 
220.000 Vereinssportverletzungen: 
Augenverletzungen sind zwar ver-
gleichsweise selten, können aber 
schwerwiegend sein. Fast jeder 
fünfte Fall mit Beteiligung der Augen 
musste im Krankenhaus behandelt 
werden, etwa jeder siebte wurde 
operiert. Umso wichtiger sind sport-
taugliche Sehlösungen, die nicht nur 
korrigieren, sondern auch schützen.
Jede Sportart stellt eigene An-
forderungen
Besonders sichtbar wird der Bedarf 
beim Radfahren: 37 Prozent der Bril-
lenträger, die bei Sport oder Freizeit-
aktivitäten eine Sehhilfe nutzen, tragen 
sie auf dem Rad. Fast genauso häufig 
kommt sie beim Wandern zum Einsatz. 
Doch je nach Aktivität muss eine Bril-
le Unterschiedliches leisten: auf dem 
Rad vor Wind, Insekten und Blendung 
schützen, mit dem Helm funktionieren 
und gegebenenfalls Kontraste verbes-
sern; beim Wandern oder Trailrunning 
sicher sitzen und wechselndes Licht 
ausgleichen; beim Wassersport Refle-
xionen und UV-Strahlung reduzieren; 
bei Ball- und Kontaktsportarten vor 
Stößen schützen.
Die Auswahl ist heute breiter als 
früher. Für viele Sportarten kommen 
Sportbrillen mit individueller Sehstär-
ke infrage, je nach Glasform direkt 

verglast oder mit Korrektureinsatz 
hinter dem Sportglas. Bei stark ge-
wölbten Shield-Sportbrillen können 
Optical Inserts oder Clip-ins eine 
Lösung sein. Selbsttönende Gläser 
können bei wechselndem Licht hel-
fen, kontraststeigernde Filter machen 
Konturen deutlicher, polarisierende 
Gläser reduzieren Spiegelungen, 
etwa auf Wasser, gegebenenfalls auf 
Schnee oder nasser Straße. Wer Kon-
taktlinsen trägt, sollte zusätzlich an 
Schutz vor UV-Strahlung, Wind, Staub 
und Insekten denken, etwa durch eine 
Schutz- oder Sportsonnenbrille.
Vor dem Kauf: Sehbedarf, Sport-
art und Sitz prüfen
Wer regelmäßig Sport treibt und 
eine Fehlsichtigkeit hat, sollte des-
halb nicht allein nach Design oder 
spontan online auswählen. Wichtig 
ist eine fachliche Prüfung: Welche Va-
riante ist sportartbezogen sinnvoll? 
Sitzt sie sicher? Funktioniert sie mit 
Helm, Cap, bei Schweiß, Temperatur-
wechseln und Bewegung? Fachge-
schäfte mit entsprechender Spezia-
lisierung lassen sich beispielsweise 
über die Augenoptiker-Suche unter 
http://www.sehen.de/augenoptiker-

suche/ finden.
Service-Check: So finden Sport-
ler die passende Sehlösung
Sehbedarf klären: 
Reicht eine Sportbrille mit individuel-
ler Sehstärke oder ist ein Korrektur-
einsatz sinnvoll?
Lichtwechsel einplanen: 
Bei häufigem Wechsel zwischen 
Sonne und Schatten können, je nach 
Sportart, selbsttönende Gläser helfen.
Reflexionen reduzieren: 
Auf Wasser, Schnee oder nasser 
Straße können polarisierende Gläser 
störende Spiegelungen mindern.
Kontaktlinsen ergänzen: 
Wer Kontaktlinsen trägt, sollte zu-
sätzlich an Schutz vor UV-Strahlung, 
Wind, Staub und Insekten denken.
Ausrüstung testen: 
Helm, Cap oder Kopfhörer am besten 
zur Anprobe mitbringen.
Schutzbedarf prüfen: 
Bei Tempo, Sturzrisiko sowie Ball-, 
Schläger- oder Kontaktsport sind 
stoßfeste, als sportgeeignet geprüfte 
Lösungen wichtig.
Tipp: Wer unsicher ist, sollte die Seh-
anforderungen der eigenen Sportart 
fachlich prüfen lassen. (KGS)
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17. und 24. August - Schuldnerbe-
ratung, mit Evangl. Kirchenkreis an 
der Agger. Termine nach telefonischer 
Vereinbarung
17. und 24. August - Palliativ Bera-
tung, Hospizdienst-Rhein-Oberberg. 
Termine nach telefonischer Verein-
barung
18. und 25. August - Sprechstunde 
Lia-Netzwerk-Pflege jeden Dienstag 
von 9-12 Uhr

Vor mehr als 70 Jahren wurden die 
ersten Häuser im Reichsbundweg in 
Denklingen errichtet. 1956 zogen die 
ersten Familien ein, legten einen Garten 
zur Selbstversorgung an und lernten 
einander kennen. Einige Familien le-
ben noch heute in den Häusern und 
konnten beim kürzlich stattgefunde-
nen "Straßengeburtstag" so einiges 
aus alter Zeit erzählen. Die Initiatoren 
um Regine Lorenz hatten die Idee zum 

Männer können nicht singen.... sin-
gen ist nichts für Männer?
Stimmt ganz bestimmt nicht - denn 
der gemischte Chor Oberberg zeigt, 
wie viele andere Chöre auch, dass es 
anders ist.
Unter Leitung von Maurizio Qua-

Lia-Zentrum Beratung und Begegnung
Termine im August

Neue Medien (k)ein Problem, Erster 
Dienstag im Monat (1. September), 
von 16-18 Uhr, mit Bernd Hennrichs. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bei 
Bernd Hennrichs.
19. und 26. August - Sprechstunde 
LiaNetzwerk-Pflege jeden Mittwoch 
von 10-12 Uhr, Team - Lia Initiative e. V.
Pflegeberatung mit Krankenpflege-
praxis Klein-Schlechtingen, von 14-
15 Uhr, jeden dritter Mittwoch im 

Monat. Termine nach telefonischer 
Vereinbarung
Rentenberatung mit Frau Grabant-
Lahr, jeden 2. Mittwoch im Monat. 
Termine nach telefonischer Verein-
barung
20. und 27. August - Sprechstunde Lia-
Netzwerk-Pflege von 10-12 Uhr, immer 
donnerstags. Team- Lia Initiative e. V.
27. August - Selbsthilfegruppe Parkin-
son "Wackelkontakt" immer letzter 

Donnerstag im Monat, von 11-13 Uhr, 
Lia Zentrum
27. August - Selbsthilfegruppe "Treff-
punkt Pflegende-Angehörige" von 
11-13 Uhr. Mit Anna Thomann, Lia 
Initiative e. V.
Anmeldung und Information:
Lia Zentrum Tel. 02297 9759600
E-Mail: lia-zentrum@lia.de
Homepage: Lia®DorfWohnen.digital.
de

Tenöre & Bässe gesucht für „Stimmt so“!
Gemischter Chor Oberberg sucht Verstärkung

remba sucht der Chor "Stimmt so"! 
Tenöre und Bässe mit Notenkenntnis-
sen und Vorerfahrungen im Chor- und 
mehrstimmigen Gesang. Der jetzige 
Chor bewegt sich im Rahmen dessen, 
was singbegeisterte und ambitionier-
te Amateure leisten können. Und im 

Chor sind gute musikalische Entwick-
lungen beim Singen und in der Chor-
gemeinschaft gleichermaßen wichtig.
Das Repertoire ist vierstimmig, von 
Pop bis Klassik, von Jazz bis Mittel-
alter, immer auf der Suche nach 
"echten Perlen" der Chormusik. Die 

Proben finden wöchentlich statt. Auf-
tritte werden angestrebt, sobald eine 
stabile Besetzung steht.
Ein unverbindliches Schnuppern bei 
einer Probe ist jederzeit möglich. Kon-
takt: Reiner Lübbers, 0172-7619758 
oder per E-Mail: fr21@posteo.de.

Im Reichsbundweg versteht man zu feiern
70 Jahre leben und arbeiten in der Siedlung

Auf gute Nachbarschaft - auch in den nächsten 70 Jahren

Die Häuser im Reichsbundweg in den frühen 60er-Jahren

70-Jährigen, nachdem vor 20 Jahren 
das 50-jährige Fest schon ein voller 
Erfolg gewesen ist. In den 50er-Jah-
ren war Familie Krauß mit acht Kindern 
die größte Familie in der Straße - zum 
Fest kamen zwei Schwestern, Ursula 
und Gudrun, die im Reichsbundweg 
aufgewachsen sind. Auch Rose-Marie 
Krämer war zum Fest gekommen, sie 
lebte 56 Jahre hier. Regina Lorenz, geb. 
Bank, war ein Jahre alt, als ihre Eltern 

ins neue Haus am Reichsbundweg 
zogen. Sie wuchs mit vielen Kindern 
in dem Straßenzug auf und fühlt sich 
heute immer noch hier wohl - Ehemann 
Frank gefällt es auch, denn seit 52 Jah-

ren ist auch er ein Bewohner der Stra-
ße. Viele Ehemalige und auch "neue" 
Bewohner schauten beim Straßenge-
burtstag vorbei und hatten Freude an 
den Geschichten aus alter Zeit. 

Schwarz-Weiß-Fotos machten die Runde und es gab jede Menge 
zu erzählen.
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Wer rechtzeitig vorsorgt, erleichtert 
seinen Angehörigen später viele Ent-
scheidungen. Eine Vorsorgevollmacht 
ist ein wichtiges Instrument, um fest-
zulegen, wer im Ernstfall handeln darf, 
wenn man selbst nicht mehr entschei-
dungsfähig ist.
Was die Vollmacht bedeutet
Mit einer Vorsorgevollmacht bestimmt 
man, dass eine oder mehrere Vertrau-
enspersonen stellvertretend für einen 
selbst handeln dürfen. Das kann etwa 
bei Krankheit, Unfall oder altersbeding-
ter Einschränkung wichtig werden. 
Ohne Vollmacht müsste ein Gericht 
eine rechtliche Betreuung anordnen, 
was Zeit kostet und nicht immer im 
Sinne der Betroffenen ist.
Umfang und Gestaltung
Die Vollmacht kann sich auf einzel-
ne Bereiche beschränken oder sehr 

Vorsorgevollmacht regeln
umfassend erteilt werden. Sie kann 
medizinische Entscheidungen, finan-
zielle Angelegenheiten oder auch Fra-
gen rund um das Wohnen betreffen. 
Wichtig ist, die beauftragte Person 
sorgfältig auszuwählen und klar zu 
formulieren, welche Aufgaben sie 
übernehmen darf. Eine notarielle Be-
glaubigung ist nicht zwingend vorge-
schrieben, sie kann aber für Klarheit 
sorgen und wird insbesondere bei 
Immobiliengeschäften oder Bankge-
schäften verlangt. Vorlagen, um eine 
Vollmacht zu verfassen, findet man 
unter anderem auf der Webseite des 
Bundesministeriums der Justiz und für 
Verbraucherschutz.
Aufbewahrung und Hinweise
Das Original der Vollmacht sollte an 
einem sicheren, aber zugänglichen 
Ort aufbewahrt werden. Empfehlens-

wert ist, dass die bevollmächtigte 
Person weiß, wo sich das Dokument 
befindet. Zudem kann die Vollmacht im 
Zentralen Vorsorgeregister der Bundes-
notarkammer registriert werden. Dort 
können Gerichte im Bedarfsfall schnell 
nachsehen, ob eine Vollmacht vorliegt.
Rechtzeitig handeln

Viele Menschen schieben das Thema 
auf, doch gerade in gesunden Zeiten 
lässt sich in Ruhe festlegen, wem man 
vertraut. Eine Vorsorgevollmacht gibt 
Sicherheit für die eigene Zukunft und 
entlastet Angehörige in schwierigen 
Situationen.
(Text mit Hilfe von KI generiert)

Gerne möchten wir Sie schon heu-
te über den Bergischen Erlebnistag 
unter dem Motto "Ressourcen ent-
decken - Zukunft gestalten" infor-
mieren.
Der Bergische Abfallwirtschaftsver-
band, der Oberbergische Kreis und 
der Rheinisch-Bergische Kreis laden 
am Sonntag, 6. September, zum Ber-
gischen Erlebnistag auf den Inno-
vationsstandort:metabolon ein. Die 
Veranstaltung findet im jährlichen 

Save the Date
Bergischer Erlebnistag und 50-jähriges Jubiläum des BAV am 6. September auf:metabolon

Wechsel mit dem Bergischen Land-
schaftstag auf Schloss Homburg in 
Nümbrecht statt.
Der Tag beginnt um 11 Uhr mit 
einem ökumenischen Gottesdienst. 
Ab 12 Uhr erwartet die Besuche-
rinnen und Besucher ein vielfältiges 
Programm mit zahlreichen Informa-
tions- und Ausstellerständen, Mit-
machaktionen für Kinder, Führungen 
über den Innovationsstandort:me-
tabolon sowie einem bunten Büh-

nenprogramm mit regionalen Tanz- 
und Musikgruppen, das mit einem 
großen Open-Air-Konzert seinen 
Abschluss findet. Ergänzt wird das 
Angebot durch eine große Auswahl 
an Speisen und Getränken.
Die Veranstaltung verbindet den 
Rückblick auf fünf Jahrzehnte er-
folgreicher Verbandsarbeit des BAV 
mit einem Blick in die Zukunft der 
Kreislaufwirtschaft, des Klima- und 
Umweltschutzes sowie der nach-

haltigen Ressourcennutzung. Ab 
16 Uhr steht daher das 50-jährige 
Jubiläum des Bergischen Abfallwirt-
schaftsverbands im Mittelpunkt der 
Veranstaltung. Landrat Klaus Groo-
tens wird über die Historie des BAV 
berichten und als Abschluss das gro-
ße Open-Air-Konzert mit den Bands 
lossjonn. und Noys'R'Us eröffnen.
Der Eintritt zum Bergischen Erleb-
nistag sowie zum Open-Air-Konzert 
ist frei.
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Bewegung im Wasser zählt zu den 
effektivsten und zugleich gelenk-
schonendsten Trainingsformen. 
Wer etwas für seine Gesundheit 
tun, die Muskulatur stärken und 
dabei die Leichtigkeit des Was-
sers genießen möchte, hat dazu 
ab Mitte August wieder Gelegen-
heit: Der Kreissportbund Oberberg 
startet in Eckenhagen neue Was-
sergymnastik-Kurse.
Los geht es am Dienstag, 11. August, 
um 9 Uhr sowie am Mittwoch, 12. 
August, jeweils um 8:15 und um 9 
Uhr im Schwimmbad der MediClin 
Klinik Reichshof in Eckenhagen.
Die besonderen Eigenschaften des 
Wassers machen das Training für 
nahezu jede Altersgruppe geeig-
net. Durch den natürlichen Auf-
trieb werden Gelenke, Sehnen und 

Ev. Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9:30 Uhr - Mari-
enhagen, 10:30 Uhr - Hunsheim, 11 
Uhr - Volkenrath. Jeden ersten Sonn-
tag im Monat findet um 10:30 Uhr 
nur ein gemeinsamer Gottesdienst 
im Wechsel statt. Die Gottesdienste 
aus Hunsheim werden gestreamt 
und können über den YouTube-Kanal 
der Kirchengemeinde oder über die 
Homepage parallel oder auch später 
mitverfolgt werden: 
www.marienhagen-drespe.de Ge-
meindebüro Drespe 02296/761, 
Gemeindebüro Marienhagen 
02261/77673.
Ev. Kirchengemeinde Denklin-
gen
Gottesdienst jeden Sonntag um 
10:30 Uhr in der Kirche. Weitere In-
formationen finden Sie auf der Home-
page www.ev-kirche-denklingen.de, 
Tel.: 02296-999434, denklingen@
ekir.de
Ev. Kirchengemeinde Eckenha-

Sportlich und gelenkschonend in den Tag starten 
Neue Wassergymnastik-Kurse in Eckenhagen starten im August

die Wirbelsäule entlastet, während 
der Wasserwiderstand gleichzei-
tig für ein effektives Ganzkörper-
training sorgt. So werden Kraft, 
Beweglichkeit, Ausdauer und Ko-
ordination verbessert, ohne den 
Körper unnötig zu belasten.
Unter der Anleitung qualifizierter 
Kursleitungen erwartet die Teil-
nehmenden ein abwechslungs-
reiches Bewegungsprogramm 
mit und ohne Kleingeräte. Der 
Spaß an der Bewegung kommt 
dabei ebenso wenig zu kurz wie 
der gesundheitsfördernde Effekt. 
Das Angebot richtet sich an alle 
Erwachsenen, die ihre Fitness 
steigern, aktiv etwas für ihre Ge-
sundheit tun oder nach einer scho-
nenden Form des Trainings suchen.
Interessierte können sich ab sofort 

Die Kurse finden im Schwimmbad der Mediclin Klinik Eckenhagen 
statt. Foto: SBW NRW

unter www.sportangebote-ober-
berg.de anmelden. Weitere Infor-
mationen und Anmeldemöglich-

keiten gibt es telefonisch unter 
02261 911930 oder per E-Mail 
an info@ksb-oberberg.eu.

Kirchliche Nachrichten
gen
Am 16. August um 10:10 Uhr Gottes-
dienst in Eckenhagen mit Prädikantin 
Gudrun Fenner-Simon. Am 23. Au-
gust um 10:10 Uhr Gottesdienst mit 
Pfr. i.R. Achim Schneider. Am 30. Au-
gust um 10:10 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikantin Gudrun Fenner-Simon, 
um 18 Uhr Orgelkonzert "Alles nur 
geklaut" mit Frank Stinder. Er spielt 
Werke von J. S. Bach vom Original 
zu Bearbeitung. Tel.: 02265-205, 
https://evk-eckenhagen.de/
Ev. Kirchengemeinde Im Oberen 
Wiehltal
Gottesdienste finden abwechselnd 
am 1. und 3. Sonntag um 11 Uhr 
in Odenspiel, am 2. und 4. Sonntag 
um 9:30 Uhr in Heidberg statt. Ab-
weichungen: 5. Sonntage und wei-
tere Informationen finden Sie auf 
der Homepage www.ev-imoberen-
wiehltal.de. Tel.: 02297/7807, E-Mail: 
im-oberen-wiehltal@ekir.de
Ev. Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach, Tel.: 02296/90306

Freie Evangelische Gemeinde 
Brüchermühle
Tel. 02296/9999837
Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Hunsheim
Gottesdienst jeden Sonntag um 10 Uhr 
in der Immanuel-Kapelle; 1. Sonntag 
im Monat mit Abendmahl. Café Augen-
blicke jeden letzten Sonntag in einem 
geraden Monat von 15 bis 18 Uhr im 
Bistro. Livestream bzw. Audiostream 
der Gottesdienste sowie weitere Veran-
staltungen unter www.efg-hunsheim.
de. E-Mail: info@efg-hunsheim.de; Tel.: 
02261 500581.
Katholische Kirchengemeinde 
Denklingen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mo. von 
8:30 bis 12 Uhr, donnerstagnachmit-
tags Termine nach Vereinbarung. Tel.: 
02296-991169, oberberg-sued@
erzbistum-koeln.de
Katholische Kirchengemeinde 
St. Franziskus, Oberberg - Mitte
Am 15. August um 17 Uhr Hl. Messe, 
anschließend Kräuterweihe. Am 20. 

August um 8:30 Uhr Hl. Messe. Am 
22. August um 16:30 Uhr Barmher-
zigkeitsrosenkranz, um 17 Uhr Hl. 
Messe. Am 27. August um 8:30 Uhr 
Hl. Messe. Am 29. August um 17 Uhr 
Hl. Messe. Weitere Informationen 
unter www.oberberg-mitte.de Die 
Pfarrbüros sind wie folgt erreichbar: 
Gummersbach 02261-22197, Mo. 
bis Fr. 9 bis 12 Uhr, Mi. 16 bis 18 Uhr, 
Di. und Do. 14 bis 16 Uhr, Pfarrbüro 
Bergneustadt 02261-41004, Mo. 
bis Fr. 9 bis 12 Uhr
Katholische Kirchengemeinde 
Wildbergerhütte
In wichtigen seelsorgerischen Ange-
legenheiten: Pastroralbüro Waldbröl, 
Tel. 02291-92250. Öffnungszeiten: 
Montag und Dienstag 15 bis 17 Uhr 
und Termine nach Vereinbarung, Mitt-
woch bis Freitag 9 bis 12 Uhr. Pfarrbüro 
Morsbach hat Mo., Di., Mi. und Fr. von 
8:30 bis 12:30 Uhr und Do. von 14:30 
bis 17 Uhr geöffnet. Tel.: 02294-238. 
E-Mail morsbach@kath-mfw.de, 
www.katholisch-mfw.de
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Den jeweils gültigen und aktuellen 
Bereitschaftsdienst der Apotheken 
im Gemeindegebiet entnehmen 
Sie bitte dem Aushang, den Sie im 
Eingangsbereich der Apotheken in 
Wildbergerhütte, Denklingen und 
Eckenhagen finden. Um einen sofor-
tigen Überblick zu haben, geben die 
Apotheken im oberbergischen Süden 

Feuerwehr und Notarzt - 112
Polizei Notruf - 110
Ordnungsamt der Gemeinde 
Reichshof 02296-8010 (zu den 
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notrufnum-
mer 116 117 erreichen Sie das 
Servicecenter der Kassenärztlichen 
Vereinigung Nordrhein, wo medi-
zinisch geschultes Personal Ihren 
Anruf entgegen nimmt, mit Ihnen 
das weitere Vorgehen bespricht 
und den Dienst habenden Arzt Ihres 
Notdienstbezirkes verständigt. Unter 
dieser Rufnummer wird Ihnen auch 
der Notdienst der Fachärzte mitge-

Freitag, 14. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Samstag, 15. August 
	 Linden Apotheke
	 Oberwiehler Straße 53, 51674 Wiehl, 02262 93535
Sonntag, 16. August 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Montag, 17. August 
	 Apotheke am Markt
	 Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263 961814
Dienstag, 18. August 
	 Oberberg Apotheke
	 Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262 9998390
Mittwoch, 19. August 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010
Donnerstag, 20. August 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Freitag, 21. August 
	 Löwen-Apotheke
	 Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262 93308
Samstag, 22. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Nümbrechter Straße 7b, 51545 Waldbröl, 02291 4640
Sonntag, 23. August 
	 Adler Apotheke OHG
	 Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof, 02265 249
Montag, 24. August 
	 Markt-Apotheke OHG
	 Kölner Straße 251, 51702 Bergneustadt, 02261 49364
Dienstag, 25. August 
	 Gertrudis Apotheke
	 Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294 1665
Mittwoch, 26. August 
	 Vita-Apotheke Derschlag
	 Kölner Straße 2, 51645 Gummersbach, 02261 950510
Donnerstag, 27. August 
	 Alte Apotheke
	 Kölner Straße 250A, 51702 Bergneustadt, 02261 41063
Freitag, 28. August
	 Rosen-Apotheke
	 Wilhelmstraße 30, 51643 Gummersbach, 02261 27300
Samstag, 29. August 
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Sonntag, 30. August 
	 zappo Apotheke Wiehl-Bielstein
	 Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262 2010

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Notdienst der Apotheken 
in der Gemeinde Reichshof

einen "Notdienst-Kalender" heraus. 
Dieser gilt für Morsbach, Nümbrecht, 
Waldbröl, Wiehl und Reichshof. Der 
Notdienst wechselt täglich um 9 Uhr. 
Bitte nehmen Sie den Apotheken-
Notdienst nur in dringenden Fällen 
in Anspruch, denn diesen Service 
leisten die Apotheker zusätzlich zu 
ihren normalen Dienstzeiten.

Wichtige Rufnummern für 
den Notfall

teilt. Im Bereich Brüchermühle ist der 
Notdienst zusätzlich unter 02262-
980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus Gummers-
bach Tel.: 02261-170
Notdienstpraxis Gummersbach, 
Wilhelm-Breckow-Allee 20
51643 Gummersbach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 
Uhr bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16 Uhr bis 
20 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feier-
tage, auch Rosenmontag: 10 Uhr bis 
14 Uhr und 16 Uhr bis 20 Uhr
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 28. August 2026
Annahmeschluss ist am:
20.08.2026 um 10 Uhr

Gebrauchte E-Autos rücken für viele 
Kaufinteressierte stärker in den Fokus. 
Gleichzeitig sind Batteriezustand, La-
dehistorie und realistische Reichweite 
häufig schwer einzuschätzen - und 
genau diese Faktoren entscheiden da-
rüber, ob ein Fahrzeug langfristig zur 
eigenen Mobilität passt. Die Initiative 
"Sicherer Autokauf im Internet" (ISAK), 
zu der ADAC, AutoScout24, Kleinan-
zeigen, mobile.de und die Polizeiliche 
Kriminalprävention gehören, gibt pra-
xisnahe Orientierung und zeigt, wel-
che Fragen Kaufinteressierte vor dem 
Vertragsabschluss stellen sollten. Die 
Nachfrage nach gebrauchten Elekt-
roautos bleibt ungebrochen: Im Juni 
2026 lag sie rund 53 Prozent über 
dem Vorjahresmonat. Gleichzeitig ist 
das Angebot im gleichen Zeitraum 
um 10 Prozent gesunken - ein klarer 
Indikator für deutlich gestiegenes In-
teresse an Elektrofahrzeugen. Damit 
steigt auch der Bedarf an verlässlicher 
Orientierung. Denn anders als beim 
Verbrenner ist ein entscheidender 
Kosten- und Qualitätsfaktor, der Zu-
stand der Batterie, von außen kaum 
zu beurteilen.
1. Batteriezustand aktiv erfra-
gen - "State of Health" sichtbar 
machen
Die Batterie ist eines der zentralen 
Bauteile eines Elektroautos und ihr Zu-
stand ist von außen nicht erkennbar. Ein 
Batterie-Zertifikat oder Nachweis über 
den "State of Health" schafft Trans-
parenz. Aktuelle Daten zeigen: Der 

Die Polizei gibt Tipps
Gebrauchte E-Autos sicher kaufen: Fünf Tipps vor dem Vertrags-
abschluss

Anteil der Elektro-Inserate mit Batte-
rie-Zertifikat hat sich innerhalb eines 
Jahres von knapp acht Prozent auf 19 
Prozent mehr als verdoppelt. Bislang 
jedoch fehlt ein solcher Nachweis als 
flächendeckender Standard. "Wer ein 
gebrauchtes Elektroauto kauft, sollte 
den Batteriezustand genauso sorgfäl-
tig prüfen wie den Kilometerstand bei 
einem Verbrenner und bestenfalls ein 
Batterie-Zertifikat verlangen", erklärt 
Silvia Schattenkirchner, Leiterin Ver-
braucherrecht beim ADAC und Spre-
cherin der Initiative.
2. Reichweite und Ladegewohn-
heiten hinterfragen
Die vom Hersteller angegebene WLTP-
Reichweite sollte realistisch eingeord-
net werden: Fahrweise, Außentempe-
ratur sowie Heizung oder Klimaanlage 
beeinflussen die tatsächliche Reichwei-
te deutlich. Als batterieschonend gilt 
ein Ladebereich zwischen 20 und 80 
Prozent. Kaufinteressierte sollten kon-
kret fragen: Wie weit kam das Fahrzeug 
im Alltag? Wie wurde es überwiegend 
geladen? Wurde der Akku regelmäßig 
sehr voll oder sehr leer gefahren? Zu-
sätzlich: Ist das Fahrzeug schnelllade-
fähig und welche Ladeleistung unter-
stützt es an AC- und DC-Ladepunkten?
3. Batterie-Garantie, Wartung und 
Kaufvertrag prüfen
Viele Hersteller gewähren eine Batterie-
Garantie von acht Jahren oder 160.000 
Kilometern - meist greift sie, wenn 
die nutzbare Kapazität unter 70 Pro-
zent fällt. Die genauen Bedingungen 

unterscheiden sich je nach Hersteller 
und Modell. Kaufinteressierte sollten 
prüfen: Wie viel Restgarantie besteht 
noch? Ist sie auf Folgebesitzer über-
tragbar? Welche Voraussetzungen - 
etwa eine lückenlose Wartungshistorie 
- gelten? Relevante Angaben sollten 
schriftlich festgehalten werden. Der 
ADAC stellt zum Beispiel eine kosten-
freie Kaufvertragsvorlage für gebrauch-
te Elektrofahrzeuge zur Verfügung.
4. Ausstattung, Ladeleistung und 
Zubehör prüfen
Neben der Batterie entscheidet auch 
die Ausstattung über den Alltagsnut-
zen: Navi mit Ladeplanung, Sitz- oder 
Lenkradheizung und Wärmepumpe 
sind besonders gefragt. Letztere wur-
de im Juni 2026 dreimal häufiger als 
Suchfilter genutzt als im Vorjahresmo-
nat. Kaufinteressierte sollten außerdem 
prüfen, ob alle Ladekabel und Zubehör-
teile vollständig vorhanden sind und 
ob Serviceheft, Prüfprotokolle und be-
kannte Mängel, Rückrufe oder techni-
sche Änderungen offengelegt wurden.
5. Auf Betrugssignale achten
Auch beim Onlinekauf gebrauchter 
Elektro-Fahrzeuge sollten Kaufinte-
ressierte auf typische Betrugssignale 
achten. Dazu zählen gefälschte Doku-
mente, Phishing-Mails, verschwiegene 
Fahrzeughistorien oder die Aufforde-
rung zur Vorkasse. "Bei unrealistisch 
günstigen Angeboten, fehlender Do-
kumentation zum Fahrzeug oder der 
Weigerung, eine unabhängige Prüfung 
zuzulassen, sollten Kaufinteressierte 
besonders aufmerksam sein", erklärt 
Julia Christiani von der Polizeilichen 
Kriminalprävention der Länder und 
des Bundes.
Weitere Informationen und Sicherheits-
tipps finden Sie auf der Website der Ini-
tiative "Sicherer Autokauf im Internet".
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Große Wohnflächen werden teurer, 
Möbel multifunktionaler und viele 
Haushalte stellen sich zunehmend 
die Frage: Braucht man wirklich so 
viele Dinge? Der Trend zum mini-
malistischen Wohnen hat in den 
vergangenen Jahren deutlich an Be-
deutung gewonnen. Nicht nur aus 
ästhetischen Gründen, sondern auch 
aus finanziellen, praktischen und öko-
logischen Überlegungen heraus.
Vor allem in Städten wird Wohnraum 
knapper und kostspieliger. Nach An-
gaben des Statistischen Bundesamtes 
ist die durchschnittliche Wohnfläche 
pro Person in Deutschland in den 
vergangenen Jahrzehnten zwar ge-
stiegen, gleichzeitig nehmen aber 
die Belastungen durch hohe Mieten, 
Energiekosten und Einrichtungsaus-
gaben zu. Gerade jüngere Menschen 
setzen deshalb häufiger auf kleinere 
Wohnungen und bewusst reduzierte 
Einrichtungskonzepte.
Minimalismus bedeutet dabei nicht 
zwangsläufig kahle Räume oder völ-
ligen Verzicht. Vielmehr geht es oft 
darum, Wohnflächen effizienter zu 
nutzen und sich auf Dinge zu kon-
zentrieren, die tatsächlich gebraucht 
werden. Statt vieler einzelner Möbel-
stücke stehen flexible Lösungen im 
Mittelpunkt: ausziehbare Tische, Bet-
ten mit integriertem Stauraum oder 
Regalsysteme, die mehrere Funktio-
nen gleichzeitig erfüllen.
Besonders wichtig wird dadurch 
Ordnung. Denn kleine Räume wir-
ken schnell überladen. Wohnexperten 
empfehlen deshalb, Stauraum mög-
lichst intelligent zu planen - etwa 
durch hohe Schränke, Unterbettkom-

Wohnen auf kleiner Fläche

moden oder Wandlösungen. Auch 
geschlossene Schränke statt offener 
Ablagen sorgen häufig dafür, dass 
Räume ruhiger und größer wirken.
Der Trend hängt zudem eng mit ver-
änderten Lebensstilen zusammen. 
Viele Menschen möchten bewusster 
konsumieren und hinterfragen ihr 
Kaufverhalten stärker als früher. Do-
kumentationen, Bücher und soziale 
Medien haben das Thema zusätzlich 
popularisiert. Begriffe wie „Declut-
tering" oder „Tiny Living" stehen 
inzwischen für ganze Wohn- und 
Lebenskonzepte.
Dabei spielt auch die psychologische 
Wirkung eine Rolle. Studien zeigen, 
dass dauerhaft überfüllte Räume 
Stress verursachen können. Unord-
nung wird von vielen Menschen als 
belastend empfunden. Aufgeräumte 
Räume dagegen vermitteln häufig 
mehr Ruhe und Übersichtlichkeit im 
Alltag.
Hinzu kommt der finanzielle Aspekt. 
Wer weniger besitzt, benötigt oft 
weniger Stauraum, kauft bewusster 
ein und spart langfristig Geld. Gleich-
zeitig steigen die Ansprüche an die 
Qualität einzelner Gegenstände. Statt 

vieler günstiger Produkte investieren 
viele Haushalte lieber in langlebige 
Möbel oder multifunktionale Lösun-
gen.
Auch Nachhaltigkeit ist ein wichtiger 
Faktor. Weniger Konsum bedeutet 
häufig auch weniger Ressourcenver-
brauch. Besonders im Möbelbereich 
gewinnt deshalb das Thema Lang-
lebigkeit an Bedeutung. Reparieren, 
Weiterverkaufen oder Second-Hand-
Möbel erleben seit einigen Jahren 
eine deutliche Renaissance.
Interessant ist dabei, dass Minimalis-
mus längst nicht mehr nur mit kleinen 
Wohnungen verbunden wird. Selbst 

größere Haushalte versuchen zuneh-
mend, Räume bewusster zu struktu-
rieren und Besitz zu reduzieren. Oft 
geht es weniger um Quadratmeter 
als um das Gefühl von Übersicht und 
Alltagstauglichkeit.
Praktische Veränderungen beginnen 
häufig schon mit kleinen Schritten: 
selten genutzte Gegenstände aus-
sortieren, Mehrfachkäufe vermeiden 
oder Stauraum konsequenter nutzen. 
Viele Experten empfehlen dabei, nicht 
Zimmer für Zimmer, sondern nach Ka-
tegorien vorzugehen - etwa Kleidung, 
Bücher oder Küchenutensilien.
(Text mit Hilfe von KI generiert)
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PREISE
HAMMERHAMMER

aggerenergie.de/tarifrechner

bis Herbst 2027

9,27 ct/kWh Arbeitspreis

Erdgas FIX

zzgl. 20,83 €/Monat

25,95 ct/kWh Arbeitspreis

Strom FIX

zzgl. 24,58 €/MonatUnd bis 
2000 kWh 
sogar noch 

mehr sparen!


